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Liebe Patientin, lieber Patient,

Darmkrebs ist weltweit eine der häufigsten Krebserkrankungen.  
Allein in Deutschland erkranken jährlich rund 70.000 Menschen daran. Gerade in der  
Behandlung des Darmkrebs haben sich in den letzten Jahren sowohl die Untersuchungs- 
als auch die endoskopischen, chirurgischen, onkologischen wie auch strahlentherapeuti-
schen Behandlungsmöglichkeiten erheblich verbessert.

Das Darmkrebszentrum Hof hat sich gemeinsam mit seinen Kooperationspartnern auf 
die interdisziplinäre Behandlung des Darmkrebs fokussiert. Es bietet damit Patienten mit 
Darmkrebs eine hochspezialisierte, umfassende und integrierte Versorgung an. Diagnostik 
und Therapie basieren auf neuesten wissenschaftlichen Erkenntnissen und den jeweils 
aktuell gültigen Leitlinien.

Dabei legen wir besonderen Wert auf die interdisziplinäre Zusammenarbeit der Beteiligten 
– der unterschiedlichen Fachabteilungen des Sana Klinikums Hof, der niedergelassenen 
Ärzte und weiteren Partnern, der ambulanten Dienste sowie der Selbsthilfegruppen.

Diese enge Kooperation ist die Grundlage, um unser Ziel zu erreichen: eine auf die Be-
dürfnisse des einzelnen Patienten individuell optimal abgestimmte Behandlung, die vor 
Therapiebeginn in unserer interdisziplinären Tumorkonferenz festgelegt wird.

Neben der Behandlung der Krebserkrankung steht dabei vor allem auch die Behandlung 
und Betreuung unserer Patienten durch Psychoonkologen, Stoma- und Ernährungsthera-
peuten, Schmerztherapeuten und ehemalige Patienten der Selbsthilfegruppen im Vorder-
grund.

Herzlichst Ihre

Darmkrebs: Früherkennung und 
optimale Therapie retten Leben  
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Liebe Patientin, lieber Patient,

die Chirurgische Klinik betreut Sie vor, 
während und nach der Operation. Dabei 
legen wir großen Wert darauf, daß jede 
Patientin und jeder Patient individuell mit 
seiner Tumorerkrankung behandelt wird. 
Dazu gehört, daß Sie als „individueller Fall“ 
vor der Einleitung jedweder Behandlung in 
unserer interdisziplinären Tumorkonferenz, 
die sich aus den jeweiligen Spezialisten der 
verschiedenen Fachabteilungen zusam-
mensetzt, besprochen werden. In dieser 
Konferenz wird im Konsens eine für jede 
Abteilung bindende Behandlung festgelegt. 
Die Entscheidung über die jeweilige The-
rapie orientiert sich dabei an sogenannten 
Leitlinien, die durch die regelmäßige Auf-
nahme der aktuellsten wissenschaftlichen 
Erkenntnisse, die derzeit bestmögliche 
Behandlung garantieren.

In der Chirurgischen Klinik des Sana Klini-
kums Hof haben wir uns auf die Behand-
lung von Dickdarm- und Enddarmkrebs 
spezialisiert. In meiner langjährigen Tätig-
keit am Klinikum Großhadern an der LMU 
München, habe ich mich täglich mit der 
Behandlung von Tumorpatienten ausein- 
ander gesetzt. Seit 2010 werden in der 
Abteilung am Sana Klinikum Hof nicht nur 
Patienten mit Darmkrebs als besonde-
rer Schwerpunkt operiert, sondern auch 
Absiedelungen dieser Tumore in Leber und 
Lunge entfernt.

In den letzten 11 Jahren kam es so zu einer 
deutlichen Steigerung dieser Operationen, 
die bei uns in offener Technik oder lapa-
roskopisch (Schlüssellochtechnik), auch 
in Kombination mit der TaTME (transana-

Allgemein-, Viszeral- und Thoraxchirurgie

le totale mesorektale Exzision), die eine 
deutlich höhere Rate an Schließmuskeler-
halt ermöglicht oder aber roboterassistiert 
mit dem da Vinci ® durchgeführt werden. 
Jeweils individuell auf den einzelnen Pa-
tienten abgestimmt. Für die Patienten bei 
denen es im Rahmen der Tumorerkrankung 
zu einer Absiedlung von Tumorzellen in 
die Bauchhöhle gekommen ist, bieten wir 
zudem die sogenannte HIPEC, Entfernung 
des Peritoneums mit intraabdomineller 
Chemotherapie, an. Derzeit werden über 
200 Operationen pro Jahr an Dickdarm und 
Enddarm durchgeführt. Die hohe Fallzahl 
garantiert nicht zuletzt, daß die Therapie 
Ihrer Erkrankung in der Chirurgischen Klinik 
am Sana Klinikum Hof zusammen mit allen 
ärztlichen Mitarbeitern, Schwestern und 
Pflegern sowie allen Kooperationspartnern, 
inklusive Sozialdienst, psychoonkologischer 
Beratung und Ernährungsberatung, mit gro-
ßer Erfahrung und der notwendigen Routine 
durchgeführt wird. 

Für Fragen stehen wir Ihnen und Ihren 
Angehörigen gerne zur Verfügung.

Herzlichst Ihr,

Prof. Dr. med. Christian Graeb

Chefarzt
Prof. Dr. med. Christian Graeb
Facharzt für Allgemeine Chirurgie,  
Viszeral- und Spezielle Viszeralchirurgie, 
Thoraxchirurgie

Leitender Oberarzt
Prof. (VSMU) Dr. Oleg Vorontsov
Facharzt für Allgemeine Chirurgie,  
Viszeral- und Spezielle Viszeralchirurgie

Sektionsleiter Thoraxchirurgie
Dott. Mag. (Italien) Mohammed Ibrahim
Leiter der Sektion Thoraxchirurgie und  
der roboterassistierten Thorakoskopie 
(RATS) – da Vinci®-Roboter

Oberärzte
Dr. med. Maren Riechmann
Fachärztin für Allgemeine Chirurgie
Viszeral- und Spezielle Viszeralchirurgie

Dr. med. Michael Dykta
Facharzt für Viszeralchirurgie

Dr. med. Vadym Tolochyk
Facharzt für Kinderchirurgie

Ammar Mahdi
Facharzt für Viszeralchirurgie und  
Spezielle Viszeralchirurgie

Sekretariat
Telefon 	 09281 98-2660
Telefax 	 09281 98-2205
skh-allgemeinchirurgie@sana.de

Sprechzeiten Sekretariat
Mo.–Fr.: 07:30–17:00 Uhr

Ambulanzen und Sprechzeiten
Allgemeinchirurgische Sprechstunde
Privatsprechstunde
Mo.: 08:30–11:00 Uhr

Allgemeine Sprechstunde
Di., Mi, Do.: 12:30–16:00 Uhr

Proktologische Sprechstunde
Di.:  08:00–09:30 Uhr
Do.: 12:45–14:00 Uhr 

Anmeldung für Sprechstunde
Telefon	 09281 98-2530 oder -2531

Bitte bringen Sie einen stationären
Einweisungsschein mit. Patienten,
bei denen ein ambulanter Eingriff 
geplant ist, benötigen nur einen 
Überweisungsschein.

Prof. Dr. med. Christian Graeb
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Warum ist die Darmspiegelung zur 
Darmkrebsvorsorge so wichtig?

Mit jährlich ca. 27.000 Todesfällen und ca. 
70.000 Neuerkrankungen ist Darmkrebs bei 
Männern und Frauen zusammengenommen 
die häufigste bösartige Tumorerkrankung.
Darmkrebs entsteht nahezu immer aus Vor-
stufen, den sogenannten Polypen.  Diese 
nehmen ab dem 50. Lebensjahr an Zahl 
und Größe deutlich zu. Die Zeitspanne der 
Entwicklung von einem harmlosen Polypen 
bis zur Entwicklung eines bösartigen Darm-
krebses (sogenannte Adenom-Karzinomse-
quenz) liegt bei ca. zehn Jahren.

Die Vorstufen lassen sich bei der Darm-
spiegelung (Koloskopie) erkennen und 
abtragen. Im Jahre 2002 wurde daher die 
Vorsorgekoloskopie als Früherkennungs-
programm (Screening-Programm) von den 
Krankenkassen eingeführt.  
Ab dem 55. Lebensjahr haben Frauen und 
Männer ab dem 50. Lebensjahr Anspruch 
auf eine Vorsorgekoloskopie, die bei 
unauffälligem Untersuchungsergebnis alle 
zehn Jahre wiederholt werden kann. Bei 
gefundenen Polypen entscheidet die Anzahl 
der abgetragenen Polypen wie auch die 
feingewebliche Untersuchung (Histologie) 
über den Termin einer dann notwendigen 
Kontrollkoloskopie.

In der amerikanischen „National Polyp Stu-
dy“ konnte gezeigt werden, dass in einem 
Überwachungszeitraum von ca. 16 Jahren 
die darmkrebsbedingte Sterblichkeit nach 
Abtragung von Polypen um 53% niedriger 
war, als in einer Vergleichsgruppe ohne 

Gastroenterologie, Hepatologie, Infektiologie,  

Hämatologie und Internistische Onkologie

Vorsorgekoloskopie. Somit ist die Vorsor-
gekoloskopie bei entsprechender Wahrneh-
mung und Akzeptanz eine der effektivsten 
Vorsorgeuntersuchungen. 

Leider nehmen in Deutschland nur ca. 16 
Prozent der Männer und 17 Prozent der 
Frauen an einer Vorsorgekoloskopie teil. 
Daher wird immer noch zu häufig Darm-
krebs in einem fortgeschrittenen Stadium 
festgestellt. Eine Heilung ist dann nur noch 
mit Operation und Chemotherapie möglich 
und im schlechtesten Fall ist nur noch eine 
Verbesserung der Lebensqualität (palliativ) 
zu erreichen.

Daher mein Appell an Sie: Nehmen Sie die 
Möglichkeit zur Vorsorgekoloskopie wahr!  
Durch die Vorsorgekoloskopie ist Darm-
krebs  vermeidbar und – im Frühstadium 
erkannt – auch heilbar! 
 
Herzlichst Ihr 
 
 
 
Dr. med. Thomas Müller 
 
 
Gastroenterologie, Hepatologie, Infek-
tiologie, Hämatologie und Internistische 
Onkologie

Die Gastroenterologie befasst sich mit der 
Diagnostik, Therapie und Prävention von 
Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes so-
wie der mit diesem verbundenen Organen 
wie der Leber, des Gallesystems und der 
Bauchspeicheldüse. 

Das ärztliche Team steht mit vier Fachärz-
ten für Gastroenterologie sowie einer 
Fachärztin für Innere Medizin mit hoher 
Expertise und Engagement für unsere Pati-
enten zur Verfügung.

Medizinische Schwerpunkte

•	 Abklärung und Behandlung abdomi-
neller Erkrankungen, Gewichtsabnah-
men, Fieberzuständen und auffälligen	
Laborparametern

•	 Sonographische oder endosono-
graphische Abklärung von Bauch-
schmerzen und Tumorerkrankungen 
einschließlich der Verwendung von 
Ultraschallkontrastmittel und der Pro-
bengewinnung zur Abklärung unklarer 
Raumforderungen der Bauchorgane, v. 
a. der Leber und der Bauchspeichel-
drüse

•	 Staging (Umgebungsuntersuchungen) 
zur Festlegung des Stadiums von 
Tumorerkrankungen

•	 Behandlung von Tumorkomplikationen 
wie Aufdehnung oder Prothesenein-
lagen bei Engstellen in der Speiser-
öhre, des Magen-Darm-Traktes, der 
Gallenwege und des Bauchspeichel-
drüsenganges

•	 Abtragung von Polypen und  
geeigneten frühen bösartigen Tumoren 
in der Speiseröhre und des  
Magen-Darmtraktes

•	 Abklärung und Behandlung von  
chronisch entzündlichen Darmerkran-
kungen und Leberentzündungen 

Chefarzt
Dr. med. Thomas Müller

Leitender Oberarzt
Aleksander Marinov

Oberärzte
MUDr. Tomas Patik
Katalin Beres
Katharina Fortelny

Sekretariat
Michaela Romdhani
Telefon	 09281 98-2275
Telefax	 09281 98-2485
skh-gastroenterologie@sana.de 

Ambulanzen und Sprechzeiten 
Gastroenterologische Sprechstunde 
Termine nach Vereinbarung!

Dr. med. Thomas Müller

•	 Erkennung und Behandlung von 
Funktionsstörungen im Bereich der 	
Speiseröhre und des Magen-Darm-
traktes

•	 Behandlung von Infektions- und Stoff-
wechselerkrankungen
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Die Mitarbeiter der Onkologie und Hämato-
logie am Sana Klinikum Hof zeichnen sich 
durch hohe Kompetenz in der Behand-
lung von Patienten und Patientinnen mit 
Tumorerkrankungen aus. Wesentlich hierfür 
ist zum einen die langjährige Erfahrung, 
zum anderen das außergewöhnliche breite 
Spektrum der therapierten Krankheitsbilder 
 
Medizinische Schwerpunkte

Hämatologische Erkrankungen schließen 
gut- und bösartige Erkrankungen des 
Blutes und Lymphdrüsensystems ein, z. B. 
chronische Leukämien, Lymphome oder 
Plasmozytome. Onkologische Erkran-
kungen sind Tumorerkrankungen, die von 
Organsystemen ausgehen, z. B.  Magen- 
oder Darmkrebs, Lungenkrebs, Tumore des 
Hals-Nasen-Ohren-Traktes, urologische 
und gynäkologische Krebserkrankungen. 
Chemotherapie und Antikörperbehandlung 
von Tumorerkrankungen des Darmtraktes 
in neoadjuvanter, adjuvanter oder palliativer 
Indikation.

 
Onkologische Begleitbehandlung.

Die Patienten und Patientinnen werden 
in enger Zusammenarbeit mit anderen 
Fachdisziplinen betreut. Dabei werden 
Diagnostik und Therapie nach den Anforde-
rungen des Patienten möglichst individuell 
gestaltet. Erprobte Verfahren und Leitlinien 
fließen dabei ebenso wie neueste Erkennt-
nisse und Methoden in die Behandlung ein. 
Das wöchentliche „Tumorboard“ bietet eine 
zusätzliche Hilfestellung bei komplexen  

Hämatologie und  

Internistische Onkologie

Fällen und schwierigen Fragestellungen. 
Hier treffen sich Vertreter aller behandeln-
den Fachdisziplinen um verschiedene Opti-
onen abzuwägen und so dem Patienten die 
beste Behandlung anbieten zu können.

Chefarzt
Prof. Dr. med. Carsten Grüllich 

Oberärzte
Dorothee Ahlers

Sekretariat
Michaela Romdhani
Telefon 09281 98-2275
Telefax 09281 98-2485
skh-medizinische.klinik@sana.de 

Ambulanzen und Sprechzeiten
Onkologische Sprechstunde
Mo., Mi, Fr.: 09:00–11:00 Uhr
 
Onkologische Patientenaufnahme 
Mo. – Fr.: 08:00–11:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung!
Anmeldung unter Telefon 09281 98-2269

Diagnostik und Therapie im Rahmen der 
Erstdiagnostik und bei  fortgeschrittenen 
Dickdarmtumorerkrankungen: 
Radiologische Stadieneinteilung, Thera-
piekontrolle nach Operation, bei internis-
tisch-onkologischer Therapie  und Radiatio 
sowie zur Therapie (Punktionen, Draina-
geanlage, Ablation und Embolisation bei 
Metastasen).

 
Hochleistungscomputertomographie

Zwei 64 Zeilen-Tomographen, schnelle  
Bildakquisition und exzellente Bildqualität.

Spezialuntersuchungen:

•	 CT Colographie 
Nichtinvasive Untersuchung des 
Dickdarms, Vorbereitung wie zur 	
Darmspiegelung

•	 CT Angiographie 
Einsatz bei Komplikationen wie  
Lungenembolie und Darmdurch- 
blutungsstörung

 
Digitale Flachdetektorradiographie

Thorax- und Skelettröntgenuntersuchun-
gen, Angiographie- und Durchleuchtungs-
untersuchungen. Einsatz bei Interventionel-
len Behandlungen (Anastomosenkontrollen, 
Drainagenanlagen und -spülungen).

 
RIS/PACS-System

Effektive Verwaltung des Spektrums der 
radiologischen  Leistungen für den  

Diagnostische und  

Interventionelle Radiologie

Patienten und für die klinischen Partner mit 
dem Radiologie-Informationssystem (RIS) 
und dem System zur digitalen Archivierung 
und Verteilung der Bilddaten (PACS).  
Weitere Optimierung der Abläufe durch 
Verwendung eines Spracherkennungssys-
tems und Integration der Radiologie über 
Schnittstellen zum Krankenhausinforma- 
tionssystem (KIS).

Chefarzt
Prof. Dr. med. Boris Radeleff 

Oberärzte
Dr. med. Nicole Schumacher
Dr. med. Iris Rößner
Dr. med. Uwe Högemeier

Sekretariat
Andrea Lochner
Telefon 09281 98-2260
Telefax 09281 98-2742
skh-radiologie@sana.de 

Sprechzeiten
Sprechstunde
Termine nach Vereinbarung!
Anmeldung unter Telefon 09281 98-2260

Prof. Dr. med. Carsten Grüllich Prof. Dr. med. Boris Radeleff



10 | 11

Unsere Leistungen im Überblick

•	 Konformale 3D computergeplante 	
Strahlentherapie sämtlicher Tu-
morerkrankungen wie zum Beispiel: 
Brustkrebs, Prostatakarzinom, Lun-
genkarzinom, Darmtumore. Intensitäts-
modulierte Strahlentherapie (IMRT). 
Bildgeführte Präzisionsbestrahlung 
(IGRT) mit computertomographischer 
Kontrolle.

•	 Individuelle Therapieberatung mit 	
Erstellung eines auf Ihre persönli-
chen Gegebenheiten abgestimmten 
Behandlungskonzeptes. Vorstellung 
in Tumorkonferenzen. Einholung und 
Erstellung einer Zweitmeinung.

•	 Brachytherapie und interstitielle 
Seed-Implantation bei Prostatakarzi-
nom in Zusammenarbeit mit weiteren 
Spezialisten.

•	 Kombinierte Radiochemotherapie (in 	
Kooperation mit niedergelassenen 	
Kollegen und Kliniken).

•	 Möglichkeit der spezifischen Nachbe-
treuung und der Tumornachsorge in 
Kooperation mit Fachkollegen

•	 Einleitung von Anschlussheilbehand-
lungen, schmerztherapeutischer und 	
psychoonkologischer Mitbetreuung

Strahlentherapie hilft auch bei gutartigen 
Erkrankungen

•	 Niedrigdosierte Bestrahlungen zur 	

RADIO-LOG

Strahlentherapie Hof

Schmerzlinderung und Ausheilung 	
bei akuten und chronischen Erkran-
kungen, wie Schulter-Arm-Syndrom, 
Tennisellenbogen, Hüftarthrose, Achil-
lessehnenentzündung, Fersensporn 
und vielen anderen.

•	 Bestrahlungen bei chronischen Ekze-
men, Schuppenflechte und anderen 
Hautveränderungen.

•	 Bestrahlungen bei Beugekontraktu-
ren, überschießender Narbenbildung, 
sowie zur Vermeidung postoperativer 	
Gelenkverkalkungen.

Kontakt und Anmeldung
RADIO-LOG Strahlentherapie Hof
Strahlentherapie am Sana Klinikum Hof
Eppenreuther Straße 9, 95032 Hof
Telefon 	 09281 140369-0
Telefax 	 09281 140369-10
info@radiolog.de | www.radio-log.de

Öffnungszeiten der Strahlentherapie
Mo.-Fr.	  08:00–16:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Telefonsprechstunde
Jeden Mittwoch von 12:30–13:30 Uhr

         Dr. med. Ulrike Spangenberg

Den Arbeitsschwerpunkt der Diagnosticum 
Partnerschaft Pathologie Hof bildet die 
Untersuchung von Organ-, Gewebe- und 
Zellpräparaten für niedergelassene Ärzte, 
das Sana Klinikum Hof sowie weitere Kran-
kenhäuser der Region.

Präoperativ erfolgt eine feingewebliche 
Diagnosesicherung der Darmkrebserkran-
kung mittels endoskopisch gewonnener 
bioptischer Gewebeproben. Anhand des 
chirurgischen Tumorresektats wird eine 
genaue Bestimmung der Ausdehnung des 
Tumors vorgenommen einschließlich der 
Untersuchung der zugehörigen Lymphkno-
tenstationen zur sicheren Ermittlung des 
Tumorstadiums.

Für intraoperative Fragestellungen besteht 
zusätzlich die Möglichkeit einer Schnell-
schnittdiagnose – durch die enge räumliche 
Zusammenarbeit ist so die Möglichkeit 
einer Gewebediagnose bereits nach 15 bis 
20 Minuten gegeben. 

Diagnosticum – Partnerschaft für 

Labormedizin und Pathologie

Die Bestimmung der Tumorfreiheit der Re-
sektionsränder sowie des Tumorstadiums 
sind Grundlage der in den Konferenzen 
gemeinsam diskutierten Tumornachsorge.

Zur Diagnosesicherung und eventuellen 
weiteren onkologischen Therapie spielen 
außerdem in den letzten Jahren immunhis-
tochemische und molekularpathologische 
Zusatzuntersuchungen eine immer größere 
Rolle.

Kontakt
Diagnosticum –  
Partnerschaft für Pathologie
Dr. med. Christoph Seidl
Dr. med. Michael Mugler

Angestellte Ärzte:
Tip. Dr. Atay Uludokumaci
Konradsreuther Str. 2b, 95032 Hof
Telefon 	 0371 83650-4310
Telefax 	 0371 83650-4399

Dr. med. Michael Mugler

Diagnosticum –  
Partnerschaft für Labormedizin
Dr. med. Michael Praus
Telefon 	 0371 83650-3210
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Im Zentrum für Innere Medizin des MVZ 
Hochfrankens bieten wir Ihnen umfassende 
Leistungen von Diagnostik, Vorsorge sowie 
Therapie im Bereich der Inneren Medizin 
an. Mit unserem herausragenden Leis-
tungsschwerpunkt der Gastroenterologie 
gehören wir zu den führenden ambulanten 
Zentren in Bayern. Betreut werden Sie von 
unserem erfahrenen Team an Fachärzten 
mit dem Anspruch Ihnen die bestmögliche, 
patientenorientierte, innovative und quali-
tativ hochwertige medizinische Versorgung 
zu bieten.

•	 Endoskopie: Magenspiegelungen, 
Darmspiegelungen einschl. Poly-
penentfernung, moderne Verfahren 
der Chromoendoskopie bis hin zur 
CO2-Endoskopie, pH-Metrie zur  
Refluxdiagnostik

•	 Kapselendoskopie des Dünn- und 
Dickdarms (BNG zertifizierte Schwer-
punktpraxis für Kapselendoskopie)

•	 Sonographie: Ultraschalldiagnostik  
des Bauchraumes, der Schilddrüse, 
des Herzens und der Gefäße mit  
modernsten Geräten inklusive  
Fibroscan Untersuchung der Leber

•	 Hepatologische Schwerpunktpraxis: 
BNG zertifizierte Schwerpunktpraxis 
für Lebererkrankungen zur Diagnostik 
und Behandlung von Lebererkrankun-
gen

•	 BNG-zertifizierte Schwerpunktpraxis 
für chronisch-entzündliche Darmer-
krankungen (M. Crohn und C. ulcerosa)

MVZ Hochfranken – Zentrum für  

Innere Medizin und Gastroenterologie

•	 Proktologie: Diagnostik und Therapie 
von Erkrankungen des Analkanales, 
Hämorrhoidenbehandlungen

Kontakt und Anmeldung
Zentrum für Gastroenterologie/
Innere Diagnostik und Therapie
Marwan Khoury M. D.
Ärztlicher Leiter
Heiligengrabstraße 16, 95028 Hof

Telefon 	 09281 140079-0
Telefax 	 09281 140079-79

info@mvz-hochfranken.de
www.mvz-hochfranken.de

Sprechzeiten
Termine nach Vereinbarung
alle Kassen
Mo. bis Fr. von 08:00–13:00 Uhr
Mo., Di. und Do. von 14:00–16:30 Uhr

Marwan Khoury M. D.

Als moderne fachübergreifende Arztpraxis 
können wir Ihnen ein breites medizinisches 
Leistungsspektrum zur Verfügung stellen. 
Durch regelmäßige Fortbildung und Qua-
litätskontrollen sind wir in der Lage Ihnen 
eine Versorgung auf hohem medizinischem 
Niveau zu bieten. Unser Leistungsspektrum 
umfasst folgende diagnostische und thera-
peutische Möglichkeiten.

•	 Endoskopie: Magenspiegelung, Darm-
spiegelung, Darmspiegelung im Rah-
men der Vorsorgerichtlinien, Abtragung 
von Darmpolypen (Durchführung nach 
den derzeit gültigen Qualitätsrichtlinien 
der KVB). Behandlung von Hämorrhoi-
dalleiden einschließlich Ligaturbehand-
lung. Die Untersuchungen werden je 
nach Patientenwunsch mit oder ohne 
„Beruhigungsspritze“ durchgeführt. 
Vor der Untersuchung findet immer ein 
Aufklärungsgespräch mit einem Arzt 
statt in dem Sie über den genauen 
Ablauf der Untersuchung sowie die 
möglichen Risiken unterrichtet werden

•	 Ultraschall: In unserer Praxis werden 
alle gängigen Ultraschalluntersuchun-
gen durchgeführt. Ultraschall von 
Bauchraum, Schilddrüse sowie Venen 
und Arterien. Des weiteren bieten wir 
Ihnen Herzultraschall in Farbdoppler-
technologie.

•	 24 Stunden Blutdruckmessung

•	 EKG, Belastungs-EKG und  
24 Stunden EKG

•	 Lungenfunktion

Gemeinschaftspraxis 

Dr. Pötzl/Dr. Junhold

•	 Sämtliche verfügbaren Laborunter-
suchungen 

Therapeutisch decken wir das gesamte 
Gebiet der inneren Medizin ab.

Aufgrund umfangreicher Fortbildungen und 
einer großen Anzahl von Patienten stehen 
wir Ihnen insbesondere auf dem Gebiet der 
chronisch entzündlichen Darmerkrankun-
gen (Morbus Crohn und Colitis Ulcerosa) 
als kompetenter Ansprechpartner zur 
Verfügung.

Ein weiterer Schwerpunkt ist die Behand-
lung von Hämorrhoidalleiden. Hier versu-
chen wir stets die ambulanten Möglichkei-
ten der Therapie voll auszuschöpfen und 
somit eine operative Therapie zu umgehen.

Kontakt und Anmeldung
Gemeinschaftspraxis  
Dr. Pötzl/Dr. Junhold
Dr. med. Andreas Pötzl
Dr. med. Volker Junhold

An den Marktwiesen 6, 95111 Rehau
Telefon	 09283 508 99 99
Telefax 	 09283 899 46 92
marktwiesen@dr-poetzl.de

Dr. med. Andreas Pötzl
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Unsere Leistungen im Rahmen des  
Darmkrebszentrums:
Endoskopie
•	 Magen- und Darmspiegelungen in 

schonender Sedierung
•	 Polypektomien
•	 Anlage perkutaner Ernährungssonden 

Tumortherapie
•	 Tumornachsorge gastrointestinaler 

Tumore
•	 Therapieberatungen bei gastroin-

testinalen Tumoren und Planung der 
Therapie in interdisziplinärer Zusam-
menarbeit

•	 Vorstellung der Patienten in der inter-
disziplinären Tumorkonferenz

•	 Anlage/Entfernung von i.v.-Portanlagen
•	 stationäre Operation von ambulant 

diagnostizierten Patienten 
 
Allgemeine Leistungen der Praxis (Ambu-
lante Operationen in Lokalanästhesie und 
Vollnarkose): 
Visceralchirurgie
•	 Nabel-, Leisten-, Narbenhernien usw. 

Proktologie
•	 Diagnostik und Therapie proktologi-

scher Erkrankungen
•	 Operation proktologischer Erkrankun-

gen (Fisteln, Hämorrhoiden, Prolaps)

Handchirurgie
•	 Diagnostik und Therapie von Hander-

krankungen
•	 Handoperation (Schnappfinger, Carpal-

tunnel, Dupuytren usw.)

Praxisklinik Chirurgie Naila

Dres. Wilberg

Fusschirurgie
•	 Diagnostik (Röntgen, Pedographie)
•	 Operation von Hallux valgus und  

Hammerzehe 

Dermatochirurgie
•	 Operation von Hautveränderungen 

(Basaliom, Naevi, Narben usw.)

Allgemeinchirurgische Kleineingriffe
•	 Bursektomie, Lymphknotenexstir- 

pationen, Epicondylitisoperationen

Kontakt und Anmeldung
Praxisklinik Chirurgie Naila
Dr. med. J. Wilberg
Facharzt für Chirurgie 
J. Wilberg
Facharzt für Chirurgie und  
Visceralchirurgie, Proktologie

Ärztehaus Naila
Martinsberger Straße, 95119 Naila
Telefon	 09252 5011

Öffnungszeiten
Mo. – Fr.:	 08:00–12:00 Uhr
Mo., Di. und Do.:	 14:00–16:00 Uhr

Jens Wilberg

Die Onkologische Schwerpunktpraxis Hof 
ist auf die Diagnostik und Behandlung von 
Tumorerkrankungen spezialisiert. 
 
Die Ärzte der Praxis sind in der Tumorkon-
ferenz des Darmkrebszentrums Hochfran-
ken fest eingebunden und somit regelmäßig 
an der Festlegung der Therapiestrategien 
beteiligt. Auch Patienten aus der Onkologi-
schen Schwerpunktpraxis Hof werden hier 
regelmäßig besprochen.  
 
Für die Durchführung ambulanter Anti-
körper- und Chemotherapien stehen die 
speziell qualifizierten Ärzte und ein Team 
aus besonders ausgebildeten zertifizierten 
onkologischen medizinischen Fachan-
gestellten und Onkologie-Fachkranken-
schwestern zur Verfügung.

Onkologische 

Schwerpunktpraxis Hof

Es besteht die Möglichkeit an innovativen 
Therapiestrategien im Rahmen von klini-
schen Prüfungen (Studien) teilzunehmen. 
 
Die Studien werden in enger Kooperation 
mit dem Darmkrebszentrum durchgeführt. 
Die Studienteilnahme ist freiwillig und jeder-
zeit widerrufbar.

Kontakt und Anmeldung
Onkologische Schwerpunktpraxis
Onkologie Hof MVZ GmbH
Dr. med. Christian Kasper
Dr. med. Dipl.-Biochem. Markus Kapp
Dr. med. Verena Luber

Bismarkstraße 21, 95028 Hof

Dr. med. Verena Luber

Telefon 	 09281 540060
Telefax 	 09281 5400620

anmeldung@onkologie-hof.de
www.onkologie-hof.de
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Die Abteilung für Schmerztherapie behan-
delt Patienten mit akuten und chronischen 
Schmerzen. Bei chronischen Schmerzpa-
tienten hat der Schmerz seine eigentliche 
Warnfunktion verloren und sich zu einer 
eigenständigen Krankheit entwickelt, 
welche Einfluss auf alle Lebensbereiche 
des Patienten, inklusive der Angehörigen 
hat. Somit spricht man von einem Bio-Psy-
cho-Sozialen Krankheitsmodell bei chroni-
schen Schmerzpatienten. Eine erfolgreiche 
Behandlung gelingt meistens nur mit einem 
multimodalen Therapieansatz, welchen wir 
in Form von 5-Wochen-programmen in un-
serer Schmertagesklinik anbieten. Selbst-
verständlich sind wir auch für die akute 
postoperative Schmerztherapie, sowie die 
Behandlung von Schmerzen bei schwerst-
kranken Patienten zuständig. Hierbei kom-
men neben algogenen Medikamenten auch 
interventionelle Verfahren zur Anwendung. 
Unsere Abteilung stellt einen 24-stündi-
gen Schmerzdienst zur Verfügung der von 
algesiologischen Fachkräften (Painnurses ) 
geleistet wird. 
 
Zum Behandlungsteam gehören:

•	 Schmerztherapeut 
Patientenerstgespräch und Schmerz-
diagnostik, Schmerzmitteltestung, 
Medikamentöse Einstellung, usw.

•	 Physiotherapie 
Medizinische Trainingstherapie, Rü-
ckenschule, Wirbelsäulengymnastik, 
Entspannungstherapie, Krankengym-
nastik, Massagetherapie 

Sektion Schmerztherapie 

mit Schmerztagesklinik

•	 Ergotherapie 
Verbesserung der Gelenkfunktion, Ver-
besserung der Koordination, Hilfsmit-
telberatung, Arbeitsplatzberatung

•	 Psychologischer Psychotherapeut 
Erstgespräch, psychotherapeutisches 
Einzelgespräch, Gruppengespräche 
Psychologische Patientenschulung

•	 Diätassistentin 
Ernährungsberatung

•	 Sozialpädagogik 
Klärung sozialrechtlicher Belange

Sektion Schmerztherapie mit 
Schmerztagesklinik, Sana Klinikum Hof

Sekretariat
Frau Haase (Sekretariat Anästhesie)
Telefon 	 09281 98-3399
Telefax 	 09281 98-2286
skh-schmerztagesklinik@sana.de

Sprechzeiten, Privatsprechstunde
Termine nach Vereinbarung, Anmeldung 
bitte unter Telefon 09281 98-3399

Anmeldung Schmerztagesklinik 
Telefon 	 09281 98-3765

Wir behandeln Patienten,
•	 die an einer fortgeschrittenen, un-

heilbaren Erkrankung mit begrenzter 
Lebenserwartung leiden, wie z. B. 
Tumorerkrankungen, Erkrankungen 
des Nervensystems, voranschreitende 
Lähmungen, insbesondere der Atem-
muskulatur oder im Endstadium chroni-
scher nicht bösartiger Erkrankungen.

•	 die an schweren Symptomen leiden, die 
ambulant nicht mehr beherrschbar sind.

•	 die sich in einer schwierigen häuslichen 
Situation befinden.

Unser interdisziplinäres und multipro-
fessionelles Team besteht aus Ärzten und 
Pflegekräften, Sozialarbeitern, Physio- und 
Ergotherapeuten, Seelsorgern und Psy-
chologen. Das Team erfährt Unterstützung 
durch ehrenamtliche Helfer des Hospiz-
vereins Hof. Zusätzlich besteht Zugang zu 
Kunst- und tiergestützter Therapie.

Unsere Räumlichkeiten und Angebote
•	 6 große Einzelzimmer, 1 Doppelzimmer 

mit Dusche / WC sowie Angehörigen-
schlafplatz, TV und Radio

•	 Gemeinschaftsräume, Andachtsraum
•	 Terasse mit Garten, Patientenspezialbad
•	 Umfassende medizinische und  

pflegerische Betreuung
•	 Multimodale Schmerztherapie
•	 Linderung von Beschwerden, wie 

Übelkeit, Erbrechen, Appetitlosigkeit 
und Atemnot

•	 Behandlung seelischer Probleme,  
wie z. B. Angst und Depressionen

•	 Seelsorgerische Betreuung

Sektion Palliativmedizin 

mit Palliativstation

Palliativstation im Sana Klinikum Hof
Sektionsleitung 
Dr. med. Silke Pietsch

Sekretariat
Frau Potapow (Sekretariat Urologie)
Telefon 	 09281 98-2524
Telefax 	 09281 98-2454
skh-palliativmedizin@sana.de

Sprechzeiten, Privatsprechstunde
Termine nach Vereinbarung, Anmeldung 
bitte unter Telefon 09281 98-2524

Palliativstation
Telefon 	 09281 98-2830
Telefax	 09281 98-2831
skh-palliativstation@sana.de

Dr. med. Silke Pietsch

•	 Kommunikation und Gesprächs- 
therapie für Patienten

•	 Begleitung und Unterstützung von 
Angehörigen

Die Aufnahme erfolgt durch telefonische 
Anmeldung des Patienten, der Angehörigen 
oder des behandelnden Arztes in Abspra-
che mit der Palliativstation. Ein Einwei-
sungsschein ist nicht zwingend erforderlich. 
Übernahmen innerhalb des Sana Klinikums 
Hof erfolgen über einen Konsiliardienst.

Dr. med. Katrin Schöche
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Physiotherapie im Darmkrebszentrum

Von 16 fachkompetenten Therapeuten steht 
den Patienten der Station C1/Darmkrebs- 
zentrum ein fest eingeteilter Therapeut zur 
Verfügung, der bei Bedarf zusätzliche  
Unterstützung aus dem Team koordiniert 
 
Bei geplanter OP wird der Patient einen Tag 
vor der OP aufgesucht um seinen Leis-
tungsstand, dessen Atmung, die Gelenk-
beweglichkeit und das Muskelsystem zu 
analysieren, um Therapieziele festzulegen. 
 
Ab dem ersten Tag nach der OP werden die 
Patienten physiotherapeutisch begleitet, 
bis Sie selbständig und sicher in der Lage 
sind aufzustehen, sich im Zimmer und auf 
der Station zu bewegen und Treppen zu 
steigen.

Physikalische Therapie

Sana Klinikum Hof

Bei den Behandlungen werden Kran-
kengymnastik mit Transfertraining, Atem-
gymnastik, Mobilisation, allgemeine 
Kräftigung, Massagetechniken, Manuelle 
Therapie, Manuelle Lymphdrainage, Ent-
spannungstechniken und Schließmuskel-
training angewendet. 

Physikalische Therapie im Sana Klinikum Hof
Kontakt
Ansprechpartnerin: Claudia Bortisch
Eppenreuther Straße 9, 95032 Hof

Telefon 	 09281 98-2313
Telefax	 09281 98-2735 (Pforte)
skh-bad@sana.de

Durch die Anlage eines künstlichen Dar-
mausganges (Stoma) verändert sich sicht- 
und spürbar die körperliche Unversehrtheit. 
Betroffene erleben nicht selten eine neue 
Lebenssituation, die mit Ängsten einherge-
hen kann.Während des Aufenthaltes in der 
Klinik unterstützen wir Sie deshalb so früh 
wie möglich durch eine stomatherapeuti-
sche Begleitung.

Diese umfasst:
•	 Beratungsgespräch vor der Operation – 

hierbei können wir angemessen auf all 
ihre Fragen eingehen, die Sie zum The-
ma „Leben mit Stoma“ beschäftigen.

•	 Regelmäßige Kontrolle	und Versor-
gungswechsel der Stomaanlage nach 
der Operation durch eine gleichbleiben-
de Stomafachkraft.

•	 Anleitung und Schulung Erlernen des 
selbstständigen Umgang mit dem Sto-
ma, auf Wunsch gerne auch mit 	
den Angehörigen.

Stomatherapie 

Sana Klinikum Hof

•	 Individuelle Beratung/Informationsbro-
schüren zu allgemeinen und speziellen 
Themen.

•	 Kontakt-Vermittelung zu einer Selbst-
hilfegruppe z. B. ILCO, auf Wunsch 
Gewährleistung der Überleitung an ein 
Home-Care Unternehmen ihrer Wahl, 
damit sie sich zu Hause mit ihrem 
Stoma sicher fühlen.

•	 Nach dem stationären Aufenthalt (bitte 
nach telefonischer Terminvereinbarung) 
nehmen wir uns gerne  Zeit für weitere 
Fragen und ihre Sorgen.

Stomatherapie im Sana Klinikum Hof 
Kontakt
Ansprechpartner: Irene Strehl
Eppenreuther Straße 9, 95032 Hof
Telefon 	 09281 98-2500 oder 98-3588
irene.strehl@sana.de

Claudia Bortisch Irene Strehl

Kontroll- und Beratungstermine 
über die Allgemeinchirurgische  
Sprechstunde nach Vereinbarung 
Telefon	 09281 98-2530 oder -2531

Behandlungszeiten
Mo. bis Do.:	 07:00–12:00 Uhr
         		  13:00–16:00 Uhr
Fr.:			   07:00–12:00 Uhr
			   13:00–14:30 Uhr
Termine nach Vereinbarung
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Die Ernährungstherapie ist ein zentraler 
Bestandteil in der Therapie und Prävention 
vieler Krankheiten. Bei den Beratungen 
bieten wir ein auf den Patienten zugeschnit-
tenes Ernährungskonzept an. Der Patient 
profitiert von individuellen Empfehlungen 
(statt starren Diätplänen) bis hin zur opti-
malen Ernährung zu Hause. Dabei werden 
die aktuellen und neuen Lebenssituationen 
berücksichtigt.

Wichtig ist, dass der Patient praktische 
Tipps zur Umsetzung im Alltag erhält.  
Freude am Essen und Genuss sollen nicht 
auf der Strecke bleiben.

Wir beraten Sie gern!

Ernährungs- und Diabetesberatung

Sana Klinikum Hof

Ernährungs- und Diabetesberatung
im Sana Klinikum Hof
Kontakt und Anmeldung
Ernährungsberatung im 
Sana Klinikum Hof
Eppenreuther Straße 9, 95032 Hof

Ansprechpartner
Victoria Tippelt
Ernährungsberaterin/DGE
Telefon 	 09281 98-3868
victoria.tippelt@sana.de

Karin Gerhardt
Diätassistentin, Diabetesberaterin DDG
Telefon	 09281 98-3554
skh-diabetesberatung@sana.de

Judith Judas
Diätassistentin, Diabetesberaterin DDG
Telefon	 09281 98-3901
skh-diabetesberatung@sana.de

Unsere Leistungen
Neben der chirurgischen Therapie und der 
Strahlentherapie bildet die medikamentöse 
Therapie eine weitere wichtige Säule in der 
Behandlung von Darmkrebserkrankungen.

Die Apotheke im Sana Klinikum Hof ver-
sorgt die onkologischen Fachabteilungen 
mit allen Zytostatika und Begleitmedikatio-
nen, die für die Therapie notwendig sind.

Individuell für den Patienten dosierte Zube-
reitungen werden dabei in unserer modern 
ausgestatteten Zytostatikaabteilung durch 
geschultes Fachpersonal (Fachapotheker/
Fachapothekerin in für klinische Pharmazie, 
Fach-PTA Onkologie DGOP) hergestellt. 
Die Herstellung erfolgt unter höchsten  
Qualitäts- und Sicherheitsstandards. 

Alle angeforderten Zubereitungen werden 
vor der Herstellung auf Ihre Plausibilität 
geprüft. Die Herstellung selbst erfolgt com-
putergestützt unter Reinraumbedingungen, 
die permanent überwacht werden. Regel-
mäßige Validierungen der Herstellungs-
prozesse und der Ausstattung runden das 
hohe Qualitätsniveau ab. Jährlich verlassen 
so ca. 7.000 Zubereitungen unsere Apo-
theke. 

Neben der Herstellung stehen die Mit-
arbeiter Ärzten und Pflegepersonal als 
Ansprechpartner für alle Fragen rund um 
die medikamentöse Tumortherapie zur 
Verfügung.

Apotheke

Sana Klinikum Hof

Apotheke im Sana Klinikum Hof 
Kontakt
Apotheke im Sana Klinikum Hof
Eppenreuther Straße 9, 95032 Hof

Ansprechpartner
Carsten Möller, Leitender Apotheker
Telefon 	 09281 98-2680
Telefax	 09281 98-2684
skh-apotheke@sana.de

Abteilungsleitung Zytostatikazubereitung
Telefon 	 09281 98-3356 oder -3315

Öffnungszeiten 
Mo., Di., Mi., Fr.: 	 07:45–16:00 Uhr
Do.:			  09:00–16:00 Uhr

Victoria Tippelt

Carsten Möller

Judith Judas

Karin Gerhardt
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Das oberste Ziel des Krankenhaussozial-
dienstes des Sana Klinikums Hof ist es, 
die Kontinuität der Patientenversorgung 
zwischen dem stationären sowie dem 
ambulanten Bereich zu sichern und eine 
fachliche Beratung in persönlichen, recht-
lichen sowie sozialen Fragen anzubieten. 
Die Beratung unserer Patientinnen und 
Patienten sowie deren Angehörigen hat in 
unserem Wirkungsfeld also die absolute 
Priorität. Wir nehmen Sie an der Hand und 
führen Sie durch den Weg der Möglichkei-
ten – zeitnah hier vor Ort.

Dabei kümmern wir uns gemeinsam mit 
Ihnen um die Koordination aller Leistungen 
zur Versorgung und Unterstürtzung nach 
dem Krankenhausaufenthalt. Hier arbeiten 
wir eng mit Ihnen, Ihren Angehörigen und 
allen internen und externen Beteiligten 
zusammen.

Wir bieten Ihnen ein fachlich kompetentes 
und multiprofessionelles Team, welches 
Ihre individuellen Gegebenheiten berück-
sichtigt und die für Sie optimale Unter-
stützung findet. Es stehen Ihnen neben 
Sozialarbeiterinnen und Sozialarbeitern 
auch Mitarbeitende mit der Qualifikation  
der Pflegeüberleitung zur Verfügung.

Natürlich sind unsere Gespräche vertraulich 
und unterliegen der Schweigepflicht. Dieses 
Angebot wird für unsere Patientinnen und 
Patienten sowie deren Angehörigen kosten-
frei zur Verfügung gestellt.

Als Patient/Patientin des Darmkrebs- 
zentrums haben Sie in allen Phasen Ihrer 
Erkrankung das Recht und die Möglich-
keit, eine sozialrechtliche Beratung in 
Anspruch zu nehmen.

Sozialdienst – Sana Klinikum Hof

Aufgaben und Beratungsinhalte:
•	 Beratung in sozialrechtlichen und  

wirtschaflichen Fragen (z. B. Rente, Loh-
nersatzleistungen, Schwerbehinderten-
recht, Leistungsvoraussetzungen etc.) 

•	 Einleitung onkologischer Rehabilitation
•	 Unterstützung bei Antragsverfahren
•	 Beratung zu ambulanten und stationären 

Versorgungsmöglichkeiten und Weiter-
vermittlung zu unterstützenden Angebo-
ten und Fachdiensten

•	 Hilfsmittelversorgung
•	 Unterstützung bei der beruflichen und 

sozialen Reintegration
•	 Kooperation mit Leistungsträgern und 

Leistungserbringern
•	 Kontaktvermittlung zu Selbsthilfegruppen
•	 Beratung zum Betreuungsrecht
•	 Intervention bei Notfällen

Sozialdienst im Sana Klinikum Hof
Kontakt und Anmeldung
Sozialdienst im Sana Klinikum Hof
Eppenreuther Straße 9, 95032 Hof

Ansprechpartner
Rebecca Lein
Telefon 	 09281 98-2206
Telefax	 09281 98-2516
skh-entlassmanagement@sana.de

Wir sind für Sie da
•	 mit unserem Besuch auf der Station.
•	 mit unserem Zuhören und Sprechen, 

Mitdenken und Mitbeten.
•	 mit unserer seelsorgerlichen Kompe-

tenz: geschult, verschwiegen, aufmerk-
sam für die spirituelle Situation.

•	 mit unserem Angebot für Krankenseg-
nungen, Krankenkommunion und Sak-
ramentsfeiern in den Krankenzimmern.

•	 auch in den Räumen der Seelsorge.

Jeden Donnerstag um 16:30 Uhr findet ein 
Gottesdienst in der Raphael-Kapelle (Ebene 
+2) statt, der abwechselnd von der evan-
gelischen und katholischen Kirche gehalten 
wird. Nicht gehfähige Personen werden auf 
Wunsch und soweit möglich im Bett oder 
Rollstuhl gebracht. Auch Angehörige und 
Besucher sind herzlich willkommen. 

Der Gottesdienst wird kostenlos im Fernse-
hen und Radio übertragen: Fernseh-Kanal 
33 und Radio-Kanal 1.

Die Raphael-Kapelle ist auch außerhalb 
der Gottesdienstzeiten für Meditation und 
Andacht geöffnet.

Seelsorge

Sana Klinikum Hof

Seelsorge im Sana Klinikum Hof 
Kontakt und Anmeldung
Seelsorge am Sana Klinikum Hof
Eppenreuther Straße 9, 95032 Hof

Telefon 	 09281 98-2705
skh-seelsorge@sana.de

Ansprechpartner
Pastoralreferent Ulrich Essler
Gemeindereferentin Michaela Meusel
Katholische Seelsorge
Telefon 	 09281 98-3583
skh-kaseso@sana.de

Pfarrer Michael Zippel
Evangelische Seelsorge
Telefon 	 09281 98-3582
skh-evseso@sana.de

Wir sind für Sie da!
Termine nach Vereinbarung – rufen Sie 
uns einfach an, oder melden Sie uns  
Ihren Bedarf über das Stationspersonal.

Gottesdienstzeiten
Jeden Donnerstag, 16:30 Uhr in der
Raphael-Kapelle im Sana Klinikum Hof 
auf Ebene +2

Rebecca Lein

Das Team der Seelsorge

Pfarrer Michael Zippel
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Die Diagnose und Therapie einer Krebser-
krankung wird von vielen Menschen als 
Schock erlebt. Betroffene befinden sich oft 
in einer Ausnahmesituation: Zukunftsängs-
te, Sorgen wegen der Anstehenden Thera-
pien und Unsicherheit im Umgang mit der 
veränderten Lebenssituation zählen zu den 
seelischen Belastungen, die eine Krebser-
krankung mit sich bringt. Diese vielfältigen 
Belastungen abzumildern ist eines der Ziele 
die der Psychoonkologische Dienst am 
Sana Klinikum Hof verfolgt.

Die psychoonkologische Begleitung im 
Darmkrebszentrum ist Teil eines ganzheit-
lichen Ansatzes, der Körper, Geist und 
Seele gleichermaßen berücksichtigt. Das 
psychoonkologische Angebot richtet sich 
an alle Patientinnen und Patienten und 
deren Angehörige – unabhängig davon, ob 
sie neu oder schon länger erkrankt sind. 
Sie können uns Ihre persönliche Situation 
anvertrauen und so Ihren Sorgen Raum 
geben. 

Während Ihres stationären Aufenthaltes im 
Darmkrebszentrum erhalten Sie routinemä-
ßig ein psychoonkologisches Angebot. 

Unsere Beratungsangebote bieten eine 
Art „erste Hilfe“ für Krebspatienten und ihre 
Angehörigen.
•	 Krisenintervention und entlastende Ge-

spräche für Betroffene und Angehörige
•	 Psychotherapeutische Interventionen
•	 Erarbeiten und Wiederentdecken von 

Bewältigungsstrategien 

Psychoonkologischer Dienst

Sana Klinikum Hof

•	 Aktivierung und Begleitung des sozia-
len Netzes 

•	 Unterstützung der Beziehungsgestal-
tung zwischen Patient und Behand-
lungsteam

•	 Vermittlung von Informationen über die 
Erkrankung und über weitere Bera-
tungsmöglichkeiten 

Wenn Sie eine Beratung durch den Psy-
choonkologischen Dienst wünschen, dann 
geben Sie bitte dem behandelnden Arzt 
oder dem Pflegepersonal Bescheid, die 
Ihren Wunsch weiterleiten werden.

Psychoonkologischer Dienst 
Sana Klinikum Hof
Kontakt und Anmeldung

Ansprechpartner
Sarka Häckl
Eppenreuther Straße 9, 95032 Hof
Telefon 	 09281 98-3777
skh-pod@sana.de

Sprechzeiten
Termine nach Vereinbarung

Eine Krebserkrankung belastet nicht nur 
Betroffene körperlich und seelisch, son-
dern auch ihre Angehörigen. Viele Fragen 
treten in dem Zusammenhang auf und so 
mancher fühlt sich regelrecht „aus der Bahn 
geworfen“. Wir unterstützen Sie dabei, 
neue Perspektiven für ein Leben mit oder 
nach einer Krebserkankung zu entwickeln.

Wir nehmen uns Zeit für Sie und 

•	 suchen mit Ihnen Wege, mit der verän-
derten Lebenssituation umzugehen.

•	 unterstützen Sie bei der Bewältigung 
krankheitsbedinger Probleme und 
Krisen.

•	 helfen weiter bei sozialrechtlichen 
Fragen.

•	 informieren Sie über onkologische Re-
habilitation und Nachsorgeleistungen.

•	 vermitteln Kontakte zu anderen Betrof-
fenen, Selbsthlfegruppen und anderen 
sozialen Einrichtungen.

Sie sind uns willkommen alleine und auch 
gerne mit Ihren Familienangehörigen  
(auch Kindern) oder vertrauten Personen 
Ihrer Wahl.

In der Krebsberatungsstelle finden Sie 

•	 offene Treffs zur zwangslosen  
Begegnung

•	 Kurse zur Gesundheitsförderung
•	 Vorträge, Sprechstunden und Projekte 

zu onkologisch relevanten Themen  
und Prävention

Psychosoziale Krebsberatungsstelle

Bayerische Krebsgesellschaft e. V.

Jeweils aktuelle Informationen über die Ver-
anstaltungen, Kurse und Gruppen erhalten 
Sie in der Krebsberatungsstelle Hof oder 
auf unserer Homepage: 

www.bayerische-krebsgesellschaft.de

Psychosoziale Krebsberatungsstelle 
Bayerische Krebsgesellschaft e. V.
Kontakt und Anmeldung
Konrad-Adenauer-Platz 1
Eingang Poststraße, 1. Obergeschoss, 
95028 Hof

Telefon 	 09281 54009-0
Telefax	 09281 54009-29
kbs-hof@bayerische-krebsgesellschaft.de

Ansprechpartner
Marina Kastner

Sprechzeiten
Termine nach Vereinbarung

Sarka Häckl Marina Kastner
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Das Hospiz Naila ist ein wichtiger Bestand-
teil der Versorgung von schwerstkranken 
Sterbenden und deren Angehörigen in der 
Region Hochfranken und darüber hinaus. 
Unabhängig von Nationalität und Religion 
steht das Haus mit 9 Gästezimmern allen 
Menschen offen wenn in der letzten  
Lebensphase ein Aufenthalt zu Hause nicht 
mehr möglich und eine Versorgung im 
Krankenhaus nicht mehr notwendig ist.

Ziel der Hospizarbeit ist es Lebensqualität 
und Selbstbestimmung zu erhalten, zu för-
dern und zu verbessern sowie Angehörigen 
beizustehen. Die Bedürfnisse und Wünsche 
der „Gäste“ stehen dabei im Mittelpunkt. 
Ein Team aus verschiedensten Berufsgrup-
pen bietet Betroffenen und deren Angehöri-
gen ein spezielles ganzheitliches Unterstüt-
zungskonzept an.

Hospiz Naila

Die Aufnahme im Hospiz erfolgt nach 
Antragstellung. Notwendig hierfür ist eine 
Bescheinigung des behandelnden Arztes 
(Hausarzt/Klinikarzt). Um die weiteren 
Schritte (z. B. Anträge bei Kranken- und 
Pflegekassen) kümmern wir uns gerne.

Betroffene brauchen keine Zuzahlung zu 
ihrem Aufenthalt leisten. 90% der Kosten 
tragen, die die Kranken- und Pflegekassen 
sowie zu 10% der Träger des Hauses, das 
Diakoniewerk Martinsberg e. V..

Hospiz Naila  
Kontakt und Anmeldung
Hospiz Naila
Neulandstraße 12, 95119 Hof

Menschen als Mensch nahe sein.

Unsere Idee
Ein möglichst schmerzfreies, menschen-
würdiges Leben bis zuletzt, ist der Grund-
gedanke der Hospizbewegung. 

Unsere Aufgabe
Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, 
Schwerstkranke zu begleiten, Hilfe und 
mitmenschliche Nähe anzubieten und, wo 
machbar, ein Verbleiben in der vertrauten 
Umgebung zu ermöglichen.

Unser Handeln
Im Mittelpunkt unseres Handelns steht  
das Bemühen, einem anderen Menschen 
unabhängig von seiner Herkunft als Mensch 
nahe zu sein, ihn beim Umgang mit den 
Problemen, die durch seine Krankheit  
entstehen, zu unterstützen.

Die Arbeit des Hospizvereins
•	 Wir begleiten Schwerstkranke, Ster-

bende und ihr Umfeld zuhause, in stati-
onären Pflegeeinrichtungen, im Hospiz 
Naila und im Sana Klinikum Hof.

•	 Vorbereitungskurse, Fortbildungen 
sowie Supervision für ehrenamtliche 
Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter werden 
durchgeführt.

•	 Auch Seminare für Pflegekräfte sowie 
öffentliche Informationsveranstal- 
tungen werden angeboten.

•	 Wir bieten Unterstützung bei der Ver-
arbeitung der Trauer durch Gespräche 
und Treffen. 

Hospizverein Hof e. V. – ambulanter 

Hospiz-/Palliativ-Beratungsdienst

•	 Zu allen Themen rund um die Versor-
gung und Probleme Schwerkranker 
können Einzelgespräche geführt wer-
den, auch zu den Themen Patienten-
verfügung und Vorsorgevollmacht.

Hospizverein Hof e. V. – ambulanter 
Hospiz- und Palliativ-Beratungsdienst 
Kontakt und Anmeldung
Hospizverein Hof e. V. 
Münch-Ferber-Str. 1, 95028 Hof
Telefon	 09281 7719000
Telefax	 09281 8509069
Mobil	 0173 3531109
hospizvereinhof@yahoo.de
www.hospizverein-hof.de

Sprechstunden 
Dienstag		 10:00–12:00 Uhr 
und nach Absprache

Alle Beratungen und Begleitungen  
unterliegen der Schweigepflicht und  
sind kostenfrei.

Christine Rothemund

Hospizverein Hof e. V.

Ansprechpartner
Christine Rothemund
Telefon	 09282 96381-0
Telefax	 09282 96381-10
info@hospiz-naila.de
www.hospiz-naila.de
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Leistungen im Überblick
•	 Individuelle genetische Beratung mit	

Anamnese und Stammbaumerhebung
•	 klinisch genetische Diagnostik 

und Differenzialdiagnostik
•	 zytogenetische und molekular- 

genetische Diagnostik
•	 Beurteilung mitgebrachter  

Befunde und Arztbriefe
•	 Interpretation und individuelle Befund- 

erläuterung der humangenetischen 
Untersuchungsergebnisse
•	 Empfehlung geeigneter  

Früherkennungs- bzw.  
Nachsorgeprogramme

•	 Therapieempfehlungen nach  
genetischem Status und aktuellem 
Stand der Wissenschaft/Pharmako-
genetik

•	 Berechnung des Wiederholungs- 
risikos für Betroffene und Familien- 
angehörige

•	 Erstellen ausführlicher Befundberichte 
für die Ratsuchenden und die  
behandelnden Ärzte

•	 Erstellen humangenetischer  
Gutachten zu Indikation und Diagnose

•	 Empfehlungen zu Untersuchungen bei 
Verwandten mit Risikosituation

Humangenetik 

Institut für angewandte Humangenetik und Onkogenetik Professor Froster
Badstraße 22, 95138 Bad Steben | Telefon  09288 5502999 | Telefax  09288 9577104 
praxis@humangenetik-prof-froster.de | www. humangenetik-prof-froster.de

Praxis für Humangenetik – Dr. Schreyer
August-Bebel Str. 27a, 07743 Jena | Telefon  03641 9398560 | Telefax 03641 9398561
humangenetik@zam.uniklinikum-jena.de | www.zam.uniklinikum-jena.de

Mit einem Stoma – künstlichen Darmaus-
gang oder künstlichen Harnableitung – oder 
mit Darmkrebs leben zu müssen, bedeutet 
besonders für Neubetroffene eine große 
Veränderung ihres gewohnten Lebens und 
zieht oft körperliche aber vor allem auch 
seelische Probleme nach sich. Unzählige 
Fragen werden aufgeworfen. 
Wo finde ich Fachleute, die sich mit dem 
Stoma und dem Darmkrebs auskennen? 
Was kommt im Alltag auf mich zu? 
Wer unterstützt mich, wenn ich Fragen 
habe? Horst Seitz, Leiter der Deutsche 
ILCO Gruppe Hof hilft dabei diese Fragen 
zu beantworten. „Es ist mir eine Herzens-
angelegenheit Betroffen beizustehen und 
Ihnen Mut zu machen, das Leben mit dem 
Stoma anzunehmen. Im Gespräch von Be-
troffenen zu Betroffenen wird vieles leichter 
– hat man so das Gefühl auf wirkliches 
Verständnis zu stoßen und fühlt sich mit 
all seinem Sorgen und Ängsten ernstge-
nommen“, berichtet Horst Seitz aus seiner 
täglichen Arbeit. 
Horst Seitz ist es wichtig, dass die Mit-
glieder seiner Gruppe auch seitens der 
Ärzteschafft aufgeklärt werden und diese 
für Fragen zu Verfügung stehen. 

Zum Hintergrund: Die ILCO Gruppe Hof 
vertritt die Deutsche ILCO in der Region. 
Die ILCO ist eine gemeinnützige Selbsthil-
feorganisation von Stomaträgern und Men-
schen mit Darmkrebs. Sie ist bundesweit 
verbreitet. Mit der Gründung im Jahre 1972 
wurde eine empfindliche Lücke auf dem 
Gebiet der Rehabilitation von Stomaträgern 
und Darmkrebsbetroffenen geschlossen. 

Selbsthilfegruppe  

Deutsche ILCO e. V.

Die ILCO hilft mit Verständnis, Rat und 
Erfahrungsaustausch mit Gleichbetroffenen. 
Sie vermittelt vielfältige Informationen durch 
persönliche Gespräche (sei es im Einzel-
gespräch oder in der Gruppe), Vorträge, 
Broschüren und die Zeitschrift ILCO-Praxis. 

Die ILCO setzt sich für die Interessen der 
Stomaträger und Menschen mit Darmkrebs 
ein. Die Treffen der ILCO Gruppe Hof finden 
jeden 2. Mittwoch im Monat ab 14:00 Uhr in 
der Diakonie Hochfranken GmbH, Klos-
terstraße 2 in 95032 Hof statt. Für Fragen 
steht Ihnen Horst Seitz – auch schon in der 
Zeit des Krankenhausaufenthaltes – gern 
zur Verfügung, Telefon 09281 85853.

Selbsthilfegruppe Deutsche ILCO e. V. 
Kontakt und Anmeldung
Selbsthilfegruppe Deutsche ILCO e. V.
Region Bayreuth – Fichtelgebirge
Horst Seitz
Königstraße 27, 95028 Hof

Telefon 	 09281 85853
info@ilco.de
www.ilco.de

Horst Seitz Prof. Dr. med. Ursula Froster

Dr. med. Isolde Schreyer
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Wir von PROLIFE sind führende 
Spezialisten bei der Beratung und 
Versorgung von Stomapatienten. 

In den letzten 25 Jahren haben wir bereits 
mehr als 100.000 Menschen mit Stoma 
unterstützt und erfolgreich bei der 
Rückkehr in das „normale Leben“ begleitet.  

Unser Erfolgskonzept:  
Wir möchten es Menschen so einfach 
wie möglich machen, die beste 
Stomaversorgung für sich zu finden.

Dafür bieten wir die besten  
Voraussetzungen: 

•	 Stomaprodukte aller führenden 
Hersteller – erfahrene medizinische 
Fachkräfte helfen Ihnen bei der Aus-
wahl und dem richtigen Umgang mit 
den benötigten Hilfsmitteln

•	 Betreuung auch in Ihrer Nähe –  
Unser Team an Stomatherapeuten sitzt 
dicht verteilt über ganz Deutschland.  
So erhalten Sie auf Wunsch Ihren 
persönlichen Ansprechpartner in Ihrer 
Nähe, der Sie betreuen kann.

•	 Bei uns sind Sie in guten Händen 
– Wir sorgen von Anfang an für einen 
reibungslosen Versorgungsablauf. Als 
jahrelanger Kooperationspartner vom 
Sana Klinikum Hof, kennen wir uns  
bestens mit den Strukturen in und  
außerhalb der Klinik aus und nehmen 
gern schon während der Entlass- 
Planung Kontakt zu Ihnen auf.

PROLIFE homecare GmbH

 
Weitere Stärken von PROLIFE: 

•	 Wundversorgunbg
•	 Versorgung mit Inkontinenzartikeln
•	 Transanale Irrigation
•	 Enterale Ernährung
•	 Parenterale Ernährung
•	 APAT (Ambulante Parenterale  

Antiinfektiva Therapie)

Die GHD GesundHeits GmbH Deutschland 
ist das größte ambulante Gesundheits-, 
Therapie- und Dienstleistungsunternehmen 
Deutschlands. Durch Zusammenarbeit mit 
allen Institutionen im Gesundheitswesen, 
führt die GHD alle an der Versorgung Betei-
ligten zusammen und ermöglicht so einen 
individuellen und ganzheitlichen Service für 
Kunden und Patienten.

Unser Leistungsspektrum für Sie
•	 Kontaktaufnahme auf Wunsch noch in 

der Klinik
•	 Ausführliche Informationsgespräche 

über die Auswahl der Produkte
•	 Individuelle Anleitung durch kosten-

lose Hausbesuche für Betroffene, 	
Angehörige und Pflegekräfte

•	 Herstellerneutrale Produktauswahl, 
Verträge mit allen Kassen!

•	 Lieferung der Produkte frei Haus
•	 Mindestens drei Beratungsbesuche in 

den ersten sechs Monaten sowie wei-
tere Betreuungsbesuche/Versorgungs-
kontrollen nach Bedarf mit Dokumen-
tation, Ernährungshinweise

•	 Allgemeine Informationen über die 
Aktivitäten des täglichen Lebens

•	 Kontakte zu Selbsthilfegruppen
•	 Immer dem neuesten Stand des Ge-

sundheitsmarktes angepasst

Wir begleiten Sie umfassend in allen 
Therapiebereichen: Stoma, Inkontinenz, 
Tracheostoma, Enterale und Parenterale 
Ernährung, Schmerztherapien

GHD GesundHeits GmbH 

Deutschland – Region Baycare

GHD GesundHeits GmbH Deutschland 
Region Baycare 
Kontakt
GHD GesundHeits GmbH Deutschland
Am Wiesengrund 1, 95182 Döhlau

Kostenfreies Servicetelefon
Telefon	 0800 5167007
baycare@gesundheitsgmbh.de
www.gesundheitsgmbh.de

Ihre kompetenten 
Ansprechpartner direkt vor Ort
•	 Matthias Brunner 

Mobil     0172 8698849
•	 Heike Zehnter
	 Mobil     0172 8698854
	 Telefon  09281 821770

Sprechzeiten
Montag bis Freitag, von 08:00 bis 
16:00 Uhr sowie nach Vereinbarung

Rufbereitschaft: 7 Tage/Woche

GHD-Team – Region Baycare Nicole Brenner

PROLIFE homecare GmbH
Kontakt
Ihre lokalen Ansprechpartner: 

•	 Nicole Brenner 
Mobil	 0151 65701358 
n.brenner@prolife.de 

•	 Nadine Siemon
	 Mobil	 0171 7868284
	 n.siemon@prolife.de
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In der Region Mitteldeutschland, genau in 
Zwickau, entstand 1877 das Sanitätshaus 
Alippi, welches ununterbrochen als Familien- 
betrieb geführt wird. Im Zuge der vielen 
Jahre konnten die verschiedenen Fachberei-
che gut ausgebaut und miteinander vernetzt 
werden. Heute sind wir Vollsortimenter und 
präsentieren uns zeitgemäß und serviceori-
entiert. Alle Bereiche der modernen Versor-
gung werden abgebildet: das klassische 
Sanitätshaus, die Rehatechnik, die Ortho-
pädie- und Orthopädieschuhtechnik, der 
Bereich HomeCare-Service und als Spezi-
alisierung die Kinderversorgung. Unter dem 
Motto „Alle Hilfsmittel aus einer Hand“ sind 
unsere knapp 400 Mitarbeiter stets darum 
bemüht, den Service am Kunden kompetent 
und in hoher Qualität zu gewährleisten.

Ein Dienst vom Menschen am Menschen
Leistungen im HomeCare-Service
•	 Stomaversorgung
•	 Wundversorgung
•	 Kompressionsversorgung
•	 Inkontinenzversorgung
•	 Tracheostomaversorgung
•	 par-/enterale Ernährung, Trinknahrung
•	 ambulante Schmerztherapie

Unser Service
•	 kostenlose Haus- und Klinikbesuche
•	 Hilfsmittel sind bereits am Entlassungs-

tag kostenlos vor Ort
•	 Dokumentation mit Bild für alle  

Versorgungspartner
•	 Klärung aller Formalitäten
•	 Versorgungsmaterialien aller  

Lieferanten (herstellerneutral)

Alippi GmbH

Wir sind für Sie da

•	 Therapiebegleitung
•	 Schulungen für Patienten, deren  

Angehörige und medizinisches  
Personal zu allen Themen der Pflege

•	 alle Hilfsmittel aus einer Hand

Kontakt über unsere Zentrale
Leipziger Straße 160, 08058 Zwickau
Telefon 	 0375 88303-0
Telefax	 0375 88303-400
info@alippi.de | www.alippi.de

Ansprechpartner
Heike Riedl  	 Telefon 0173 5651894
Annett Cyliax 	 Telefon 0172 3705295
Tina Fischer	 Telefon 0172 3787820
Denise Seidel	 Telefon 0160 93519017

Filialen in Ihrer Nähe
finden Sie unter 
www.alippi.de/
fachgeschaefte-finden/

Wir bieten Ihnen für die Bereiche:
•	 Stomaversorgung
•	 Wundversorgung
•	 Pflegehilfsmittel
•	 Enterale Ernährung
•	 Trink- und Zusatznahrung
•	 Inkontinenzversorgung 

(ableitend, aufsaugend)
•	 Individuelle Beratung und Anleitung
•	 Kostenlose Hausbesuche
•	 Lieferung frei Haus
•	 Kontaktaufnahme mit Ärzten oder 	

anderen an der Versorgung beteiligten 
Personen

Wir über uns
•	 Netzwerk für ganzheitliche Beratung, 

Betreuung und Belieferung mit über  
25 Jahren Markterfahrung im Bereich 
Homecare

•	 Fachgerechte Dienstleistungen für alle 
an der Patientenversorgung beteiligten 
Personen

•	 Verzahnung ambulanter und  
stationärer  Betreuung

•	 Versorgung mit qualitativ hochwertigen 
Produkten aller marktüblichen  
Hersteller

•	 Kontrolliertes Qualitätsmanagement 
mit Zertifizierung nach  
DIN/EN ISO 9001

Bei uns stehen Sie im Mittelpunkt!
Unser fachkompetentes Team mit Diskre-
tion besteht aus examinierten Kranken-
schwestern und Kinderkrankenschwestern 
mit WB Pflegeexperte Stoma/Wunde/
Inkontinenz.

Stomazentrum Hof GmbH – 

Firmengruppe Hudetz

Weitere Informationen erhalten Sie hier:

Stomazentrum Hof GmbH –  
Firmengruppe Hudetz 
Kontakt und Anmeldung
Stomazentrum Hof GmbH
Kornbergstraße 15, 95183 Zedtwitz

Telefon 	 09281 839748
Telefax	 09281 839749
stomazentrum@hudetz.de
www.hudetz.de

Sprechzeiten
Montag bis Freitag 08:00–17:00 Uhr

Hauptansprechpartner
Doris Hafermann, Betriebsleitung
Kerstin Miehling, Verwaltungsleitung

Wir freuen uns auf Sie!

Das Team des  
Stomazentrums Hof

Heike Riedl
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Ihre Notizen



Sana Klinikum Hof

Sana Klinikum Hof
Eppenreuther Straße 9
95032 Hof

Tel. 09281 / 98-0
Fax 09281 / 98-2735
skh-info@sana.de 
www.sana.de/hof

Wir freuen uns auf Sie!
Autobahnausfahrten: A9 Hof-West, A72 Hof-Nord, A93 Hof-Ost, A93 Hof-Süd
Bundesstraßen: B2, B15, B173
Busverbindungen: Haltestelle Anspann/Klinikum, Linien 2, 3 und 8.

Ab dem Ortseingang von Hof ist der Weg zum Klinikum beschildert.
Am Klinikum stehen Parkplätze zur Verfügung.
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